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welche keine Gnade geſchaffen und empfangen wurde“, denn Gnaden vurden10 auch tn der Synagoge und im alten Bunde empfangen. 299,Der eid des Kain war 0 eher die Folge der Vorgänge beim EE343 E iſt ni klar erſichtlich, was Unter dieſer „feinen Feuchtigkeit desHauptes“ gemeint i Wäre die Abſonderung der Ohrenſpeicheldrüſe gemeint,o dürfte wo nicht Angenommen werden, daß dieſelbe feiner ſei, als dieder Zungenſpeicheldrüſe. 365 — Forderung, nach der vollkommenen Reueobald als mb glich u beichten, dürfte für diejenigen auf uſtellenſein, elche ein anderes Sakrament empfangen. Wir vürden die ſungunſeres Katechismus vorziehen: Man iſt ſchuldig, ſich U  ber dieſe Sünden Iinder nächſten Beichte anzuklagen.
43) Die Wirkungen des Bußſakramentes nach der Lehre des

heiligen Thomas von Aquin Rückſichtnahme auf die Anſchauungenanderer Scholaſtiker dargeſtellt Michael Buchberger, Stipendiatund Präfekt im erzbiſchöflichen Klerikalſeminar zu Freiſing. Gekrönte Preis  —Ii Mit Approbation des
III und 16 S Freibur

hochw. Herrn Erzbiſchofs von Freiburg. 8im Breisgau 1901 Herder'ſche Verlags⸗handlung. M —2.—
Der Titel des Werkes gib die Abſicht des Verfaſſers hinlänglichDie Hauptſchwierigkeit be  1 Behandlung dieſes Themas beſteht darin, daß der

heilige Thomas Urch den Tod an der Vollendung ſeiner Summa gehindertwurde und die rüheren Aeußerungen desſelben verſchieden ausgelegt verden
Der hochw. Verfaſſer legt die Anſichten der einzelnen Autoren dar und e⸗
legt ſeine Anſicht mit Gründen und Beweiſen.Sein Endurteil lautet 77 Es hat ſich gezeigt, daß derheilige Thomas ohne Zweifel und un einen erken auch die ündentilgende Gnade als eine EV Opere Operato hervorgebrachte Wirkung des Bußſakramentes hinſtellte und dieſem damit „extenſiv“ ＋4 iun ſeinen reiferen erkenaber auch „intenſiv die erhabenſte und weitreichendſte Wirkung zuerkannte“In allen weſentlichen Punkten iſt die Lehre des heiligen Thomas über dieWirkungen des Bußſakramentes genau diefelbe, wie ſie durch die tridentiniſchee von der Re tfertigung und vom Bußſakramente gefordert erſcheintnſt

en＋ die  7 für die proteſtantifche Rechtfertigungslehre ſprächen, lagen ihmehr ferne

Dieſes Buch bietet In erſter Linie Fachmännern Intereſſe, iſt aber auchfür Seelſorger nützlich, Aum dieſes heilige Sakrament noch beſſer kennen zu lernen
und ihr Wiſſen vertiefen. Es verlangt eine aufmerkſame, vergleichende Uund
gründliche Leſung. Perſonen⸗ und Sachregiſter vbare wünſchenswert. B

Die elehrten Im Evangelium oder die Barmherzigkeit ottes Von olo eu  e Ausgabe von Bauſtert.Gr 8 VII 180 Kempten 1901 Joſ. Köſel'ſche Buchhandlung.M 2.10 202, geb 2.70 3.24
Die Barmherzigkeit Gottes iſt jene Eigenſchaft, welche Uuns am aller⸗meiſten anzieht. Und gerade ſolchen Zügen iſt das Evangelium ſo reich,beſonder un den Bekehrungen. Der hochwürdige Verfaſſer behandelt die Bekehrung der Heiligen Petrus, Paulus

rechten Schächers, des Hauptmannes
Thomas, Matthäus, Zachäus,

Erm Kreuze, der Samariterin unMaria Magdalena. Er eleute allſeitig die darauf bezüglichen Stellen, dieUmſtände der Bekehrung, und wo eS uns bekannt iſt, auch das weitere Leben
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und Ende der Bekehrten. Der Verfaſſer zeigt, daß m den Bekehrten alle
Gattungen von ndern  —  23  HV vertreten ſind, und daß einer zu braucht,
ſondern im göttlichen Heiland die x⁊XðL

Q

Uelle der Barmherzigkeit nde S
Buch iſt ehr geeignet zu Faſtenvorträgen, bei welchen S ohnehin ſo
iſt, em noch nicht zu oft behandelte ema zu nden. Auch zur Lektüre
für gebildetere V  aten iſt eS empfehlenswert. Zu benützen in nur gebundene
Exemplare, da das Buch nicht geheftet iſt

Die Ueberſetzung iſt im allgemeinen fließend, nur einige Ausdrücke
erinnern wohl ſehr das Original. Bei „Sind die leinen Vöglein
kalt“ „Extremität“ Extrem 52 „hält den Kopf“ Uber
die EL E Zittern tun ſoll wohl heißen vorurteilsvoll

108 genügſam 132 Ein Anfall von Beredſamkeit. 135 Lehren,
welche herabſteigen. 147 Gegentätlichkeiten. 149 Auf dem Punkte,
ſich vollziehen. Son tige Bemerkungen: 5, Johannes trug
einen (edernen Gürtel 3, 4 Es nicht b ehr die ur
vor dem Weibe, als vor den Soldaten, die den. heiligen Petru  — zur Ver
leugnung 65 Die Schilderung des Aeußeren des heiligen Paulus
iſt 3u draſtiſch, ſelbſt alle richtig interpretiert ſind Bei der Darſtellung
der heiligen Magdalena olg der Verfaſſer der Anſicht, nach welcher M
Magdalena und die EV des Lazarus verſchiedene Perſonen ind
45) Der angehende Aſtronom oder leichtfaßliche Anleitung zur

Sternenkunde von Kajetan oglgruber. 8⁰ 51 mit aſe Graz
1898 Styria 14.—

Das Büchlein enthält eine Zuſammenſtellung des Wiſſenswerteſten
Us dem Gebiete der Aſtronomie. Ae beigegebenen A  ildungen erleichtern
das Verſtändnis. Druck und Ausſtattung ſind gut, die gegebenen Erklärungen
meiſt leicht 5 verſtehen. Einzelne Sätze bedürften wohl einer ſtiliſtiſchen
Verbeſſerung, beiſpielshalber folgender: „Der Aequator und ETLe

Kreiſe werden au 19 un 360 T  eile abgeteilt, die man Grade nennt“,
bder die Erklärung des Gradnetzes und einige andere.

46) Die der eligen Franziskanerin Maria res
zentia Höß von Kaufbeuren Dem katholiſchen neuerdings
aufgetan von ranz Offner, Wallfahrtsprieſter m Heilig⸗Kreuz bei
empten Mit Udern geſchmů von Aug Müller (Warth) m München.
12 138 S Kempten 1901 V Köſel'ſche Bu  andlung. M 2.20

Das Leben der eligen Kreszentia bietet infolge der vielen außer⸗
ordentlichen Begebenheiten große Schwierigkeiten für die Nachahmung im
gewöhnlichen Leben. Aber der Verfaſſer weiß auch die Wunder und Er
ſcheinungen der Erbauung dienſtbar U machen Das Buch eignet ich durch
ſeine einfache Sprache auch für größere Kinder, erner beſonders für Jung
Lrauen und rauen, we  E auch in der Welt nach öherer Vollkommenheit
ſtreben wollen Für das fließende eſen ſcheinen uns die vielen edanken—
ſtriche, Doppelpunkte, Anführungszeichen und aphoriſtiſchen Sätze eher ſtörend
U virken Die 32 Bilder werden gewiß alle anſprechen 3 U 0ll
eS wohl heißen: Kreuz Ordenskleid. Wer ein nützliches Geſchenkbuch
braucht, kann ruhig nach dieſem ein greifen; eS ird gewiß viel
Segen ſtiften.
47 Katechismu der bibliſchen des en

undes oder der Unterricht hierüber, ſynoptiſch⸗pragmatiſch und
apologetiſch dargeſtellt zunächſt für Volks  2  — und Bürgerſchulen von Franz


